
Karl-Foerster-Stiftung 

Sehr geehrter Herr Altmann, sehr geehrte 
Damen und Herren, 

ich überbringe die Grüße des Kuratoriums der Karl-Foerster-Stiftung und wir freuen uns heute hier Herrn 
Peter Altmann mit der 

Karl-Foerster-Anerkennung 1995 

auszuzeichnen und ehren zu können. 

Doch vor allem unseren herzlichen Glückwunsch nachträglich zu Ihrem 80. Geburtstag, wir wünschen 
Ihnen weiterhin viel Freude an Stauden und Gärten. Freude die sich auf sehr viele andere Menschen 
überträgt. 

Herr Peter Altmann, die Karl Foerster Anerkennung zu verleihen ist so verdient und so passend, weil 
Herr Altmann ein großen Anteil an der Realisierung der Ideen Karl Foersters hat und untrennbar mit der 
Bornimer, Potsdamer Gartenentwicklung verbunden ist. 

1947 kam Herr Altmann zu Karl Foerster nach Bornim und als 1952 auf Anregung Karl Foerster die 
Freundschaftsinsel nach Kriegsein- und -auswirkungen wieder als Schau- und Sichtungsgarten angelegt 
wurde, war Herr Altmann der Abgesandte von Karl Foerster auf der Insel. Und so war es eine 
Zusammenarbeit von Karl Foerster, W. Funke, W. Bauch, H. Göritz und Peter Altmann in die jeder seine 
Ideen, Gestaltung, Planung und Realisierung einbrachte. Auf den Grundzügen des 
Entwicklungskonzeptes von Hermann Mattem von 1937 entstand die Freundschaftsinsel neu. Weitere 
Persönlichkeiten haben sich um den Schau-und Lehrgarten verdient gemacht, hier sind zu nennen Herr 
Brehme, Herr G. Vandenhertz, Frau Berndt, B. Czycholl und immer wieder Herr Funke und Herr Göritz. 
1966 kam durch eine Plastikausstellung 68 Skulpturen hinzu, ein Treffen der Künste. 

Aber einer blieb dauerhaft über Jahrzehnte von 1952 bis 1981 der Insel, den Staudenpflanzungen treu, 
Peter Altmann, leitete die Insel und setzte den Schöpfungsprozess durch seine Entwicklungspflege fort. 

1981  übergab er die Leitung und den Entwicklungsprozess an Herr J. Näthe, der sich mit Freud und Leid 
seitdem um diesen schönen Ort in Potsdam verdient macht. 

Für Herrn Peter Altmann begann mit dem angeblichen Ruhestand, lediglich eine Verlagerung seiner 
Aktivitäten und Verdienste um die Verbreitung seines reichen Schatzes an Wissen über die Stauden, ihre 
Verwendung und Gestaltung. An die 500 Diavorträge haben sehr viele Menschen erfreut, angeregt und 
kundig gemacht. Sein eigener Garten ist zum Ziel und Treffpunkt der Staudenfreunde geworden, wo sie 
von Herrn Altmann geführt werden und vieles aus der großen Erfahrung vermittelt bekommen. Im letzten 
Jahr trafen wir uns hier, der Anlaß war die Vorstellung der 2. Auflage der Lebenden Gartentabellen, von 
Karl Foerster. Herrn Altmann zusammen mit Herrn Kaiser haben die Überarbeitung und Aktualisierung der 
Pflanzenlisten geleistet. 

Die Karl-Foerster-Stiftung für angewandte Vegetationskunde verleiht Herrn Peter Altmann für 
seine Jahrzehnte langen Verdienste die Karl Foerster Anerkennung 1995 

Herzlichen Glückwunsch 

Martin Heisig 


